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Sn Der Sinführung berichtet Kunze in Enap- nacH MNiöglichkeit zu übermwminDden. m all-

DEeN, rür Den 3wen feiner Ausgabe genügenDden ge  n ann IHO jagen, Daß leje Ausgabe
Ausführungen, IDOAS über Den Dichter mit DDN Z28olframs QISerfen gegenüber anDern
einiger Gioherbeit jagen Läßt, erörtert Dann Übertragungen ATDAL in Der FTat Den YIiorteil
Den QWersbau un fil DeS Iertes Eommt DPes einfachen, enHusDrucks UunD Damit
auf Den Hnbhalt HND Den SSerf Der Dichtung auch einNer leichteren Xesbarkeit UunD ASerftänD-
® prechen UND zäDLE (OLießlich 12 bisherigen ichFeit Daß jie inDes Die Dichterifche
Überfegungen un Hearbeitungen Des HelianDd Ca UND Des Urtertes NUL =

aur, inDem jeDe einzelne mit einigen {ach- voltommen mwmieDergibf. GSie acht einen gur
A nüchternen, verftanDeskalten SinDdruck.en verftänDdigen en Fennzeichnet. un-

ZeS MAusgabe DerDient mweiteite Werbreitung ; Die CErneuerung DDN heoDdor Natthias
jie gehört nicht NUL in Die großen mwifjen|Ohaff- umfaßt alle 1UNS befannten größeren erie
lichen Bibliotheken, DNDern DDL UÜem auf Den DLTTAMS $ieDder un Parzival (BDd D S i=
Samilienti{ch unD in Die WVBoltsbüchereien. furel unDd 28 ilehalm (BDdI I$Sas Der Über-=
%)ie Qerke Wolframs DDen er unD Herausgeber 1Im Drmwmort h4M  ber Die

Zeltanfhauung DPS Dicters agt, bedarfm Seifte Des Dicters erneuert DDb ‚aV D=
AUM SFeil Der Berichtigung. ISenn iNMNd auchDOr MNCatthias. 5 mwei Bände 190 ©0

S.) Hamburag 1925 Hanfeati im algemeinen zugeben Fann, Daß olfram
VBerlagsanftalt. i K5 f Im Parzival „Die 28un  er jeiner

enichen nicht aur NIeltflucht einge{tellt”
olt}rams Dicdtkungen finD ur U1nNsS Heutige bat, ID tolgt DAraus noch lange nı  cht, Daß

Peine leichte, bequeme $2oPt  UrCe,  44 Yiiel ruhiges „eCIn uther DDLTE Qu  er gemwejen i{t, Der in
Nachdenken, Diel VerftänDdnis Ur  n Die mittel- Der rrülung Der Sorderungen DPS icDi  en
alterlich-ritferliche Sebensaufrfaflung DIE. PEN- auch Die Crfülung Der HZedingungen DPS bimm-
ıtes (SfuDdium UnD bei all Dem noch bismeilen li{chen Soebens erblicte 6S.9) Daß Jltatthias
Diel SeDduld inD erforDderlich, IiDEeNN IDILE in Die Bereinigung KRXondDmwiramurs mif DarzivalDie 111 1D IremDe $3plf Des größten mittel- unfer Der RArone Des Srals als eine ASormweg-alterlichen Epikers einDringen mwolen. Iln fü  - nahme Der Heimführung Xatharinas DDN Bora
figen Hearbeitungen UnD neubochdeut{hen Durch Suther bezeichnet, Darrt nach Dem {vebenÜbertragungen Des {(chenbacdhers Bemertkten nicht mwmunDernehmen. Dagegen
ZWar nicht, aber tfinDet 1i Darunfer Feine, I INa  — Dem Herausgeber beipflichtenDie alen beredhtfigten un  en unD AntorDde- IiDeNn Den Vormwmurf Der Di  erı  en Un-
LUNdgeEN genügte, zumalFeine, Die auf Den VBorzug jelbf{tänDigkeit DiITICAMS gegenüber JeinerDer AUgemeinverftändlichkeit ohne erhbebliche YTranzöfildhen Borlage, zumal ur Das unvoll-
CSinfOränkungen Anipruch erheben Pönnte. enDef gebliebene (Cnosalm ent|qhieden%)Jie vorliegenDde, DD  z} ASerlag ge/dmacvoll zurücmeilft.
ausgeltattete BHearbeitung DDN oltrams CStocklmann S, J
Qi3erFen joll Nnı  x Diejem Ytangel )omweit NUur
immer möÖöglicHh a  en Jer Überfeger (trebt
eine Erneuerung DPS Nierkes im Seiite DesS ü  er iber
ASerfafters (n unD mgrenz jein el ein- Auslän e Qifprafur
eitenD mif Den Flaren Isiortfen : „Crneuerung
orDdert AÄgemeinverftändlichkeit Ur Den heu- Q uis D e C© amöes unDd Dortktugals
gen ejer, WBerzicht auf Die Hranzöjelei Der Slanzzeit im S piegel feines

YNationalepos. on u gu {tKitteriprache, Sinkfleidung in Den Zort{dhaß Hü ‚mU 80 (VIIL U, S.) aje 1925,unjerer Tage, wmührend gleichzeitig Die Han-
NUuUNg jeines [Wolfram] Seiftes jeDe mögliche Helbing Sichtenhbahn
CSoonung jeiner KXunftmittel, Der Bilder IDIP “%Jer gelehrfe ASerfaijer Diejer '

Der Caßgeftaltung unD CpracGbemwegung, un regenD gei/Griebenen S£tuDdie bat {ihon in Der
ICCLCHe BefreunDung mit en jeinen voll- Cinleitung Den Kernpuntkt Der Srgebnifte jeiner
IitänDigen, nicht£ gezehnteten Serfen verlangt” eingehenDden uUunD mitf voler Heherr  ung Des
(6S. 7) umrfangreidhen Ötojifes gerührten iferar- un

Lulturbhiftorilhen Unterfuchung DPS pOorC£LU-%)Jie großen CoOmwieriakeiten, Die fich Dei
einem jolchen Unternehbmen rür Den Überfeger gie  en Jiationalepos „LufiaDden” angeDdeu-
ergeben, verfennt Hlatthias nicht, ber legt ftef, {agt ie eigentliche Seele Der
auch Die Srundf(äge Dar, nach Denen bei ‚QufiaDden‘ ijt iDeDder Der (hmüärmerifdh-Dbe-
jeiner rbeit DDOrEINg iefe HinDdernijje imunDernDe Cnthufiasmus rür Die lang DPL-
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vlenen uUnD neulich éntbetften Heldentaten Dlüffen, binter Denen lle zurücktrefen, faumunD Heldengefänge DeS AÄltertums, noch Die itörenD. SJas Buch umraßt nicht mweniger als
romanti{che nıu DPS Rreuzritters unD TünfunDdzmwanzig, allerdDings mei{t Furze X apitel.Eroubadvurs, DnDern Das 1D real nD onfret Sinige Dabon enthalten geiltvolle Gegenüber-mie NUur möglich empfunDdene nationale un itelungen: Camöes UND Cervantes: RAyultur-
periönliche GCelb{tbewußtfein Des Camöes“ mwille unD Kefignation: ntite QWorbilder UND10) Diefes Jlationalbemwußtfein DeS eigene Hnfpiration. MHnDdere eröffnen IDe
Dicters (und )einer Yandsleute) grünDete VDerfpektiven: %)ie KXulturaufgaben Der De=
Die Küegg eiter ausführt, auf Die großen ri{chen Yationen gegenüber Dem Iateini{chenportugiefi{chen Cntdeckungsfahrten UnND Folo- Amerita; SJer portugiefifche Rult Des Kuhmesnialen CErwmerbungen, Denen Camöes )elbi{t unD Der )panijche Rult Der Chre: wmährenDals KXrieger teilgenommen batte, un Die alles alle ene VDartien, Die {icH aitf Den Q  ebens-
in Den Cchatten tellen, IDAS i2 1 aure Der \qhicjalen DeS Dichters efaften Der be-
Se{chichte ein leines jeerahrenDes o[? 8891 ann in tieriter Hrmut in einem ranken- 3
glanzvolen HAuhmestaten volbrachte. auje Jeiner Heimat itarb Die mwmarmiteSCamöes IDAr gem eiIn füchtiger Humanift, men{chliche Anteilnahme Des KXefers wecen
uUunD Der itarEle CEinfluß Der ntike auf Die b=- Mlles in Yem muß Die prächtige StiuDdie DeS
rajlung jeiner „LXufiaden“ i{t unverFennbar: jJungen CO Mmeizer Selehrten als eine ‚ebr Ge=Doch Der geniale Dichter mMurDe Deshalb nocH Diegene 1nD zuverläjlige literarbhiftorifchenicht zum bloßen Jiachahmer Der gur Ilach- eiftung bezeichnet werDden, Die in Der nocHhfrefer, bat vielmebhr Dank Yeiner Frartvolen nicht jebr reichen Deufichen Camöes-LiteraturCEigenart uUunND jeiner glühenDden WYaterlands.- aur Habrzehnte hbinaus einen ehrenvolen laßliebe teine SelbftänDigkeit auch gegenüber bebhaupten Dürffe. Hoffentlich veagt Die tüchtigeDen Flafliichen QIiorbildern urcaus gemwabrtf. HMrbeit in Den DeuffchiprechenDden $länDdern
ASergil iit NULr Der VDate, nicht Der geiltige recht viele SiteraturfreunDde Die uniterb-Yiater Der „Zufiaden“, UunD Der Kern DeS GEe>= iche pfung Des porftugieliihen Dichtersmwaltigen CEpos ijt national, E UD HNUun telbit 5 lejen Deren $?9b Dr. HÄÜeggeht, nicht Deidnifche Schulmeisheit DDer jeiner StuDie in Den gem DodH-CSpielerei. Hüegg verteiDigt (Camöes In ElingenDen, aber Feinesmwegs überfriebenenDiefem Dunkte Jelb{t Die YanDdsleute DPeS Qioprten verkünDeft: ag  1e ‚AuNaDeNn jinD ohneDichters, DDN Denen in Jüngiter eit Der eine » mweifel Die agrößte nationalbiftorilche DichDDer anDdere in Dharfen Fritifchen MHırs- fung, Die gib£, eines Der eDeliten Cpen Der
laffungen über Die „Zufiaden außerf. mar QISeltliteratur UnND er Dasjenige Cpos Der
NnDet auch Aüegg, Das Dem anfiten S$ötter= Hengifjancezeit, Das meilten Die CD
apparaf Im (CEpos üÜbermäßig großer piel= anfiten Helenen- uUNnND Jtömergeiftes afme uUnD
LAauUum eingeräumt iwurDde, ber Die tiercOrift- a glüclichften Dejjen Sormen erneuert“”iche Sefinnung Des Berfafters bleibt bei all 929927)Dem unD {rDß mancdhen men|cOlichen CSchwäcden
DeS DOM Schicfal bart mifgenommenen aben=- The Englısh VvVers1ıons of the Ship
feuernDen Cüngers unbe{itritten. Gelbfit Der S, contriıbution tO the history of
zeitgenÖöllitche Bücdherzenfor Der SInquifition, the early French Kenalıssance INn KEngland.

By Fr. Aurelius Pompen,ein Dominikanerpater, anD in Den „Lufiaden“
„NICHts Anitößiges noch Dem Slauben Wıth Plates 80 (XIV U 545 Lon-

UnD Den Sitten Zumwiderlaufendes“, don 1929, Liongmans, (Green 5D Co
IiDenn auch glaubte, Den egjer Darauf QuT- Gebajßftian HBranfts mwmeltberühmte afirij H-merkam machen 5 müfnen, Daß Die Sin=- DiDaktiiche Didkung „Das Jiarrenfchiff“ i{trührung Der antitfen Söttergeftalten LeDig nicht Direkt unD nicht In Der urjprünglichen
AUETC AHusfOmücung DeS QIierfes Diene. Seitalt Die ibr Der VBerfafter gegeben, nachYieben Diefer Haupt- UunD Kernfrage en EnglanD gelangt, {onDdern aur Dem Ummweg10 iemlich alle anDdern DProbleme Der SCamöes- über Sran£reich Durch ZUmM Seil recht mangel=Sorfchung bier eine Jomweit möglich ausführ- Der auch alzufreie rranzöjilche Über=
iche grünDliche Srörterung. 3mwar gebht Die fragungen, ‚IN jeiner fiergrünDigen vergleichen-Darftelung ab unD E alzufjehr in Die Breite, Den SftuDdie über Die verlchieDdenen Sallungen,un manche SGedantken Des RXommentators in Denen Das Q$SprE jenjeits DPS KRXanals DerFehren in MDas anDderer Sorm immer DieDder. e)emwme Dargeboten IvDurDe, nimmt DaherDoch wDirFen Fleine SoOhSönheitsfehler Dompen Brants eigenes Geifteserzeugnis le=
gegenüber Der suüle DDN wertvolen Zluf= Diglich als Ausgangspunkt rür jeine _llnter=
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Iudung CEingehender irD Ddagegen Die la=- Ntöglichkeit, in Der ganzen femlich vermwickel-

fen Srage nach Der Sorm, in Der Brantsteinitche, bekanntlich jebr Treie unD mwmilkür-
iche Überjegung DDN Satob Yocher (Navıs epphemAaCHENDES J8IerE Das englifche Seijtes-
Stultifera) berücjidhtigt, ive. (chon Die Yran- leben zur Zeit Der Franzöfiichen Srührenaifance
öjiichen )püter auch Die engli{chen HBearbeiter (in England) beeinflußte ra{ch LD er
unD Überfjeger ar beeinflußte $)as Haupt- zurechtzufinden, $Jas itattliche. mi£ Dier Sı

Itrationen nach alten Holziqdnitten ge{hmüctegemwmicht aber leat VDPompen aur Die I8
VDPrüfung Der rranzölilhen unD englitchen Über=- Buch VDompens ilt Das (Erzeugnis eines bes
fragungen, 102 bis in ale Cinzelheiten 1f= munDdDerungsmwmürdigen Sleißes un Der volen
einanDer vergleicht, unND Deren Kapitel nach Hingabe DPS Fenntfnisreichen Aerfallers
ibrem Ynbalt wDieDder jenen Der lateini  en Den Segenitand Der bisher DDN engli{qher

Jiach Dompens Seite noch niemals mit Der gleichen SrünDdlich-Saljung gegenüberi{ftellt.
or|qhunNgen bildeten vorzüglich Die gereimtfe Feit behanDdelt MDurDe. 5Jdas vberDient 10 mebr
VBaraphraije DDN “Ripviere uUnND Die DProjarajung Anertkennung, als r. Aurelius VPompen ein
DDN Drouyn Die Kanäle, Durch Die Hrants YLieDerlänDder it Der Das nagli nicht als
geiftvolle Öpfrung nach CEnglanD Fam ine jeine Niutteriprache QOreibt unD (pricht.

I$3enn INa Die Flare ne Daritelung unDdDritte franzöfifche Überfegung Die an oNDM
erı chien, \Qeinf Dagegen DDN geringer Hes 12 vielen aDellos iDiomatijch englifchen eDeE=-
Deufung ® jein mwendungen, in Die VPompen Die SErgebnijje

Sn engli erje IDUrDEe Das “)tarcen=- Jeiner mübjlamen or  ung leiDdet erwägt,
{CHiff zuer|t DDN Mlerander BHarclay gebracht, ID  H44  rDe INnan reilich FPaum auf Den eDxDantfken

Ffommen, Daß ein Iichtengländer Das gediegenemwährenD Henrty Iation eine VProfausgabe
er{cheinen ieß el erfreuen ODon bald Buch verfaßte. S  it jeinem umfangreichen
großer, aber, IDie Pompen nachweilt, eigentf- I$SerE bat DPompen einen Iı äßensmwerten ei-
LicHh unbverDientfer Beliebtheit. S ait mi alen frag AUT Der franzöfijchen Srübh
Überfegern unD Bearbeitern gebt Der Yier- renaifjance in Cnalano geliererf£, Die inDes,

IDIe geraDde Diejes Buch ertennen äßt Feineer Diejer \Qartlinnigen Unterfuchung jebr
itreng ins Sericht, ungnäDigiten mit Dem beijonDders erfreuliche VDerivove in Der enagli{cdhen
CEngländer Iation Dem jeDes BerftänDdnis Kulturgeihichte ausmacht. 3ugleich beDeutet
rür Die Hedeutung DPS erFes ab{ipri unD Die gelehrte rbeit nach Abficht ibres Ver-
ledigli eine Dürftige Renntfnis Des Srans rajlers eine eil}ame Aorrektur rür Die in

manchen Kreifen Der engliidhen Snteligenzen zugeltebht. at{ions ASorbild, Der
Sranzoje Drouyn, eja mwobhl eine eftivDa: DHeinenD noch beute hberr{chenDde Aufrfallung
beijere Ausrüftung rür Jeine Arbeit, DOCH auch DDN Dem antitatholilchen, DDer jedenralls

i{t (aleich Nation) Durch jeine ZSerbinDdDung Firdhlichen Charatkter Der großen Dictung,
mitf Dem (enfationellen Buch in ganz NDeLr- unD Der wmiOtigen olle Die Das YNarrenfchift

MM „VBorabend Der Reformation” \pielte, eineDientfe Berühmtheit gelangt.
3um vergleicht Pompen auch noch Anficht Der DDL bald einem YWierteljahrhunDdert

in einer tabelari{cdhen er Die einzelnen Henry Charles .n in einem Mrtitel Der Cam-
Kapitel DPS rigina unDd Der atein  en brıdge Modern Hıstory (1902) 683 mitf mebr
Überfegung mi£f Denen Der ssranzojen unDd NRbhethorik als Saqtenntnis Ausdrucverliehen

StocemannCngoländer un Der 10 Dem egjer Die bat

Stim eif, Iitona rür Das Seijltesleben Der Gegenwart.
Heranusgeber unDd Cchriftleiter Heinrich Gierp JI Niüncghen. Veterinärs-

MONIUM itraße Y (Sern{precdher 749) Iitalieder Der C©ohriftleitung K reif-
maier Dppel S. J., in ugleich Herausgeber
unD Cchriftleiter rür Öfterreich ReichmannCn  C Doltiherk-KXonto Der CSoOoariftleitung uncen HHantkkonto Dder Schrift-
leitung in Der CO mwmeiz eizeri|che Senoffen  aftsban in ajel, Doit-
ect-Nonto 3175

Aerlag: Herder ı] m.b.9 VBerlagsbuchhandlung, Sreiburg 1m Hreisgau.
GegrünDdet VDoftihek-KXonto DPS VBerlags arisruye 313 Bafel V 2338, J8Sien 130337
Dn en  en

Den HBeiträgen Der Umfhau Fann aus em ein Quelen-
angabe übernommen werDden : jeDer anDdermweitige Nachdruck nu mit Des

Sejuiten. \onDerer (Srlaubnis geftattet.


